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OFFENER BRIEF 

Somit bin ich jetzt am Zehnfingerschreibplatz angekommen. Heute war ein Freund von mir da, 
und daher ist es jetzt schon wieder 16.30 Uhr und ich habe 2 Stunden mit meinem Freund 
verbracht. Also wird es heute für Sie alle wieder ein wenig kürzer. Manche werden sich darüber 
freuen, andere finden es schade. Wenn sich alle darüber freuen, wäre es tragisch. Nicht für mich. 
Allerdings für Sie. Da Sie damit zeigen würden, sich selbst und allen anderen, dass Sie eher 
lesebequem, oder gar lese faul und/oder arbeitsfaul sind. Schon klar, oder? Wenn Sie so eine 
Arbeitseinstellung haben, sind Ihre Jobängste berechtigt, da Sie, siehe ersten offenen Brief eine 
schlechte schädliche gefährdende Arbeitsweise an den Tag legen und zudem faul oder bequem 
sind. Wenn Ihnen Ihre Arbeit keinen Spaß macht, Sie Ihrer Arbeit überdrüssig sind, dann wechseln 
Sie Ihren Job, vielleicht irgendwohin, wo Sie nicht so eine schlechte Arbeit liefern und nicht eine 
so miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation generieren. Können Sie sich 
vorstellen, wenn Sie den Job wechseln, könnte ein junger frischer engagierter Nachfolger alles 
richtig machen, was Sie bisher alles falsch gemacht haben. Sie sind also mit Ihrem unzureichenden 
Wissen und Ihrer unzureichenden Sorgfaltsverpflichtung, unzureichenden Gewissenhaftigkeit, 
mit der Nichteinhaltung des Berufsethos, mit Ihrem Totschweigen, lügen, manipulieren … eine 
Gefahr für das gesamte Unternehmen, für alle Arbeitsplätze, für den Vertrauensverlust, den 
Glaubwürdigkeitsverlust, den Rezipienten Verlust, den Anzeigenkundenverlust, für aller 
Existenz, inkl. Medieneigentümer samt Familie und aller Arbeitskollegen eine Gefährdung. Das 
sollte jeder spielend leicht erkennen können, allerdings Menschen die unter Erkenntnisschwäche 
oder erheblichen Erkenntnisproblemen leiden, bekommen das alles nicht mit. Bekommen Sie also 
alles nicht mit? Haben Sie also Erkenntnisdefizite, Wissensrückstände, Informationslücken, 
Kompetenzschwächen, eine Arbeitsverweigerungskrankheit, Faulheit im Beruf, Bequemlichkeit 
im Beruf? Ja, ist es das, was die Ursachen für den schlechten Job sind, welche fast die allermeisten 
machen? Wieder ein Volltreffer, alles auf den Punkt gebracht. OK. Weiß ich auch darüber 
Bescheid. Ich sagte Ihnen bereits, wenn ich Medieneigentümer wäre, dann wären sie längst Ihren 
Job los. Ich würde auch bei jedem Einstellungsgespräch einen verpflichtenden Wissenstest 
durchführen. Das wäre für Ihren Job UNBEDINGT NOTWENDIG um geistige Schwachköpfe 
auszusieben und gar nicht anzustellen. Anscheinend ist Ihr Personalchef keine helle Leuchte und 
ist wie Sie ziemlich inkompetent. Das ist aber eine sehr wichtige Schlüsselposition, das 
Personalbüro und das Einstellungsgespräch ist ebenfalls eine wichtige Schlüsselsache. Hier fängt 
nämlich die so miese, so schändliche und so unzumutbare Scheiße, die uns jeden Tag präsentiert 
wird an. Bei dem Einstellungsgespräch der Hofberichterstatter. JA, genau dort. Wer das nicht 
checkt und nur Pfeifen ins Unternehmen aufnimmt, wird eine so miese, so schändliche und so 
unzumutbare Mediensituation erhalten und somit die Qualität des Produktes, der Zeitung oder 
TV-Beiträge dieses niederqualitative, so schändliche, so miese und so unzumutbare Niveau in 
der Mediensituation erzeugen. Schon klar, oder? Also, ist der Medieneigentümer kein heller Kopf, 
der Personalchef kein heller Kopf und alle Medienvertreter ebenfalls. Sorry, ich bin direkt und 
stelle das anhand der so miesen, so schändlichen und so unzumutbaren qualitätslosen 
Mediensituation fest, da ich Sie an Ihren Taten (also schlechten Artikel & schlechten TV-
Beiträge) bewerte. Das weitere Problem ist Ihre BETRIEBSBLINDHEIT, dass was alle erkennen 
können, NICHT zu erkennen und Sie völlig abgehoben, arrogant, ignorant, überheblich annehmen 
einen passablen Job zu machen. Ihr Illusion einen akzeptablen Job zu machen ist das große 
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Qualitätsproblem, da Sie nicht fähig sind zu dieser einfachen Erkenntnis zu gelangen. 
Erkenntnisschwäche, Erkenntnisdefizite, Erkenntnisrückstände und Erkenntnisproblem sind nicht 
zu unterschätzen. Wer diese nicht erkennt, hat eben Erkenntnisschwäche, Erkenntnisdefizite, 
Erkenntnisrückstände und Erkenntnisprobleme obendrauf. Das ist ein Teufelskreis mit der 
Erkenntnisschwäche, Erkenntnisdefizite, Erkenntnisrückstände und den Erkenntnisproblemen. 
Der gleicht Teufelskreis wie bei der Illusion man hab ausreichend Wissen, aber 
Wissensrückstände, Wissensdefizite und Wissenslücken sowie Wissensprobleme hat. Der gleiche 
Teufelskreis bei der Illusion geistig entwickelt zu sein, aber völlig unzureichend geistig entwickelt 
zu sein. Überall das Gleiche. Keiner checkt, also erkennt selbst seine Illusionen. Das ist ein großes 
Problem vieler Menschen und eigentlich aller Journalisten in Österreich. Da haben die deutschen 
Journalisten, NEIN, nicht bei den Mainstreammedien, sondern bei den Alternativmedien VIEL, 
VIEL MEHR drauf, investigativen Journalismus zu betreiben. Früher hatten wir ein paar gute 
Journalisten, die sind aber leider bereits verstorben. Das hat unsere katastrophale schändliche 
Mediensituation stark in Mitleidenschaft gezogen. Niemand, quasi, hat die verstorbenen 
investigativen Journalisten ersetzt. Sorry, eigentlich nicht, für meine Direktheit. Aber das muss 
einmal ganz klar & deutlich gesagt, hier geschrieben werden. OK? OK. ALSO: ICH 
WIEDERHOLE mich. 1. Ist es wichtig die Erkenntnis zu erhalten WAS LOS ist. Dazu ist es 
notwendig eine Analyse zu machen, eine Recherche zu machen, eine sachliche Bewertung zu 
machen, die Kritikpunkte anzuführen. 2. Ist es wichtig das anzuerkennen was die Analyse ergeben 
hat. Also die REALITÄT anzuerkennen und sich nicht was vormachen, sich belügen, es 
schönzureden oder einfach ein Realitätsverweigerer, ein Ausblender, ein Verblendeter zu sein. 
Und dann ist als 3. Punkt, die Lösung der SCHEIßE die läuft zu ermitteln, und als vierter Punkt 
ist es die UMSETZUNG der Lösung zu unternehmen. Als fünfter Punkt nicht damit aufzuhören 
bis das anvisierte Ziel erreicht ist. Das ist doch nicht so schwer zu kapieren. Also was stimmt mit 
Ihnen allen nicht, so einfache Dinge nicht Mal zu erkennen? Was ist los mit euch? Habt Ihr keinen 
Hausverstand, keine Vernunft mehr? Doch, SIE MACHEN ALLES ABSICHTLICH SO 
SCHEIßE? Sie verdienen ja Ihre Hofberichterstatter Moneten durch Hofberichterstattung? Durch 
in den Arsch kriechen. Sich würdelos anzudienen? Totzuschweigen. Die Bevölkerung finanziell 
benachteiligen. Alle zu belügen. Alles zu betrügen? OK. Ich verstehe, SIE MACHEN ALSO 
ALLES ABSICHTLICH, da SIE SICH DEM BÖSEN verkauft haben, Ihre Seele verkauft haben 
einer Geldgier anhängen?! Ja, Ihre Taten sprechen eine eindeutige Sprache. Ich mache mir da 
überhaupt nichts vor. DARUM HALTE ICH IHNEN DAS ALLES VOR und werfe es Ihnen 
ständig an den Kopf, wie Ihnen bereits aufgefallen ist. UND: Alles, quasi ALLES, entspricht der 
Realität, den Fakten, den Tatsachen, IHREN TATEN. WENN SIE NICHT MAL DAS 
ERKENNEN, sind SIE ein GEISTIGER ZWERG, ein Vollidiot. Ja, das wären Sie. Allerdings, da 
es nicht den Eindruck macht, dass Sie alle Vollidioten sind, ist es NOCH VIEL SCHLIMMER. 
Da Sie dem BÖSEN anhängen und wirklich viele gezielte BÖSE Sachen machen. Und SIE 
WISSEN das natürlich ALLE. Außer die Vollidioten unter euch. Aber alle TOTSCHWEIGER 
wissen, dass sie GEZIELT TOTSCHWEIGEN! Sie sollten wissen, dass ich nicht weltfremd bin. 
Nein, bin ich sicher nicht. Und da ich ziemlich sicher MEHR WEISS wie jeder einzelne ALLER 
HOFBERICHTERSTATTER sollten Sie mir gut zuhören, hier sinnerfassend LESEN. Damit Sie 
mitbekommen, um was es mir und der überwiegenden Mehrheit der österreichischen Bevölkerung 
geht. Um unsere Mediensituation. Dass wir nicht mehr belogen werden. Dass wir nicht mehr 
betrogen werden. Dass wir nicht verarscht werden. Dass wir nicht für dumm und dämlich verkauft 
werden. Dass wir nicht mehr finanziell & informell benachteiligt werden. Dass die Medien 
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MACHTKONTROLLE übernehmen. Dass sich die Medien NICHT als Hofberichterstatter 
andienen, nein, dass die Medien auf Seiten des Volkes steht. Sie sollten auch ENDLICH 
KAPIEREN das wir NICHT so dumm sind WIE SIE ANNEHMEN. Sie sollten eher davon 
ausgehen, dass wir ZUMINDEST gleich DUMM wie Sie alle sind. Ja, dass sollten Sie. Ich bin da 
allerdings eine Ausnahme, da ich NICHT SO DUMM WIE SIE ALLE SIND. Comprende? Das 
wäre doch gar nicht so schwer zu kapieren. Und ich kann Ihnen das alles beweisen. Aber Sie 
scheißen sich ja bereits seit elf Jahren vor mir in die Hose und pissen sich an, wenn Sie daran 
denken, mit mir in Kontakt treten zu müssen. Jämmerlich, peinlich, zum Fremdschämen, 
skandalös, sehr frech, sehr schändlich, sehr unzumutbar, sehr mies. JA, IHR TOTSCHWEIGEN. 
Es wird einmal in den Geschichtsbüchern stehen. Ein Gottgesandter wurde von allen 
Hofberichterstattern über elf Jahre VÖLLIG, KONSEQUENT, JAHRZEHNTELANG, 
BRANCHENÜBERGREIFEND TOTGESCHWIEGEN. Das zeigt allen auf, wie abartig 
KORRUPT diese Mediensituation ist und was für Interessen die geldgierigen würdelosen 
Hofberichterstatter agieren. Totschweigerdrecksschweine. Ich wiederhole: 
Totschweigerdrecksschweine. Nochmals: Totschweigerdrecksschweine. Comprende? Ich weiß 
das, Sie wissen das. Ihnen ist es scheißegal, mir nicht. Sie schädigen alle Ihre Rezipienten. Die 
allermeisten checken das noch immer nicht. Allerdings werde ich das ändern, was Sie vernichten 
wird. Sie erzeugen für mich diese Angriffsfläche, NICHT ich! Sie liefern allen eindeutige Beweise 
auf welcher Seite Sie stehen und was für Sachen Sie aufführen. Comprende? Ich sehe das, ALLE 
Österreicher werden das auch erkennen. Sie hatten jetzt elf JAHRE Zeit zur Vernunft zu 
finden. SIE WOLLEN NICHT. SIE WOLLEN BÖSE SEIN. SIE WOLLEN ALLE 
VERARSCHEN. SIE WOLLEN ALLE BELÜGEN UND SIE WOLLEN ALLE 
FÜRDUMM & DÄMLICH VERKAUFEN. SIE WOLLEN SICH DER POLITIK 
ANDIENEN. SIE WOLLEN IN DEN ARSCH DER CIA-DROHNENMÖRDER 
KRIECHEN. SIE WOLLEN SKRUPELLOS SEIN UND ALLE ÖSTERREICHER 
FINANZIELL BENACHTEILIGEN LASSEN & BETRÜGEN. Das kann man nicht 
schönreden. Das kann man an zahlreichen TATEN FESTMACHEN und ERKENNEN. Ich 
werde viele Menschen in Österreich noch die Augen weit öffnen, damit das jeder erkennt.  GUT. 
Habe ich das aufgefrischt. Dann können wir ja weiter machen. Allerdings habe ich heute keinen 
Bock mehr. Darum, werde ich das jetzt abbrechen und werde es mir gut gehen lassen. 
Normalerweise höre ich nicht schon um 17:30 Uhr auf, aber heute schon. Heute gönne ich mir ein 
zwei Filme oder Dokus, werde noch ein- vielleicht zweimal fluchen und mir ein Bierchen 
reinzwitschern, oder ein Glas Rotwein, von dem grünen Zeug, habe ich auch noch einen kleinen 
Rest. Vielleicht mache ich mir heute mal einen multiplen Drogencocktail. Bier, Wien, Cannabis, 
fällt mir dazu ein. Gerne können Sie mich der Polizei verpfeifen und ich pisse dann der Polizei 
lächelnd in ein Reagenzglas oder wo auch immer hin. Mir doch egal. Gott kifft also haben alle 
Menschen auch das Anrecht zu kiffen. Wir werden nur unterdrückt und lassen uns das gefallen. 
Ich nicht mehr. Ich bin zwar kein Kiffer, sondern eher dem Rotwein zugeneigt, aber heute werde 
ich wie gestern Mal eine ausnahmsweise Ausnahme machen und den Rest verrauchen, damit ich 
keine „Beweismittel“ mehr im Hause habe. Ein, zwei Tüten sollten sich noch ausgehen. Also 
haben Sie es mit mir, jetzt mit einem „Kleinkriminellen“ Ausnahmsweise-Cannabisraucher zu 
tun, der über Gott, seinen Dealer, ein wenig Grünzeug erhalten hat. Wenn ich ausfallend werden 
sollte, bitte geben Sie Bescheid. Falls mich das Cannabis blöde macht, bin ich selber schuld. 
Allerdings kommt das eigentlich nicht vor. Aber man weiß ja nie. Haben Sie auch schon Ihre 
Erfahrungen mit Cannabis gemacht? Sie kiffen eigentlich schon lange Zeit den ganzen Tag? OK, 
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dann hoffe ich für Sie, dass es keine schädlichen Auswirkungen auf Ihren Geist hat und Sie nicht 
schizophren oder soziophatisch oder psychotisch oder was auch immer, vielleicht ein schräger 
Vogel, so wie Sie es mir andichten möchten, werden. Sie sind vielleicht deshalb so arbeitsfaul, 
weil die allermeisten von Ihnen den ganzen Tag kiffen und deshalb arbeitsfaul sind? Ja, ist das 
so? Wenn dem nämlich so ist, dann sollten Sie SOFORT mit dem kiffen wieder aufhören und 
einen Entzug machen, auch wenn Sie dafür in die Klapse müssen. Ja, das würde dann der so 
miesen, so schändlichen und so unzumutbaren Mediensituation gut tun, und würde Sie dann 
vielleicht sogar verbessern. ALSO, hören Sie alle mit dem kiffen auf, und wir beobachten oft 
Verbesserungen eintreten oder Sie heiter weiter schlechte Arbeit leisten und uns allen eine so 
miese, so schändliche und so unzumutbare qualitätsbefreite Mediensituation gestalten, die 
nur mehr Scheiße ist, eine Frechheit ist, eine Schande ist, eine völlige Zumutung ist. Somit 
bin ich heute ausnahmsweise früher fertig und verabschiede mich und rufe, hier schreibe ich Ihnen 
zu: MACHEN SIE ENDLICH EINEN GUTEN JOB, HABEN SIE DAS VERSTANDEN. Stellen 
Sie sich das laut geschrieben, 10 x hintereinander vor. OK? OK. Dann Tschüss, ihr jämmerlichen 
armseligen Luschen. Wissen Sie eigentlich über das RECHT auf RACHE Bescheid? Ja, das gibt 
es. Das könnte bei Ihnen zur Anwendung gebracht werden, für den ganzen Scheiß, den Sie mit 
allen aufführen. Sie haben nur ein Riesenglück, dass ich ein Pazifist bin. Sonst … 
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